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Antrag: Aegidiistraße – Promenade: Fahrradverkehr sicherer gestalten 
 
 

Münster, den 16. 11. 2005 
 
 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte möge beschließen:  
  
Die Verwaltung wird damit beauftragt, den Fahrradknotenpunkt Aegidiistraße – Promenade 
(Ostseite) auf seine Verkehrssicherheit hin zu überprüfen und ggf. geeignete Maßnahmen zur 
Verbesserung zu ergreifen. 
 
 
Begründung:  
An der Ostseite der Aegidiistraße treffen Fahrradströme aus vier unterschiedlichen 
Richtungen zusammen:  
- von der Promenade im Osten kommend 
- von der Promenade im Westen bzw. von der Aegidiistraße im Norden kommend (die 
Aegidiistraße querend) 
- vom Kanonengraben im Süden kommend 
- und vom Fahrradweg Aegidiistraße im Süden kommend. 
 
Vor allem zu Spitzenzeiten kommt es häufig zu Beinahe-Unfällen, da sich die Fahrradströme 
ungeordnet begegnen. Zu prüfen wäre insbesondere, ob man für den Fahrradweg vom 
Kanonengraben verkehrsordnende Maßnahmen (Verkehrszeichen „Vorfahr t gewähren“, 
Fahrbahnmarkierungen) ergreifen müßte. 
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